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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

VfB Humprechtshausen : TTC Fuchsstadt II 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
VfB Humprechtshausen und dem TTC Fuchsstadt II im 
Endergebnis wider

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 31:28 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom VfB Humprechtshausen ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TTC Fuchsstadt II. 200 Minuten
lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Schuler / Nöller den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 12.
Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Schuler / Nöller kamen mit der Spielweise von Bayer / Weber am Tisch
gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Sieg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Klüh / Merthen zunächst nicht gut
aus, so gewannen Walter / Stühler im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Bulheller / Goschenhofer gegen
Schuler / Leidner. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich musste Mario Schuler zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein
Spiel gegen Lukas Bayer aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mit 3:1 hatte Steffen Nöller im Einzel gegen Lukas Klüh die Nase vorn.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 40 Bällen endete und von Nöller
verloren wurde. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch.
Florian Walter bekam anschließend seinen gleichstarken Gegner Rüdiger Merthen indessen beim 0:
3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Harald Bulheller das Spiel gegen Christian Schuler noch aus der Hand und verlor mit 13:11, 10:12, 9:
11, 9:11. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Passende spielerische Mittel hatte
anschließend Daniel Stühler indessen letztlich an der Hand, um Annika Weber zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Manfred Leidner
wurden anschließend Michael Goschenhofer wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Recht kurzen Prozess machte Mario Schuler beim 11:3, 11:7, 11:9 mit Lukas Klüh. Seit Beginn der
Serie hat Klüh damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Steffen Nöller bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Lukas Bayer dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich musste Florian Walter zwar einen Satz abgeben, fuhr
anschließend sein Spiel gegen Christian Schuler, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Harald Bulheller versäumte es derweil indessen mit einem 1:3
gegen Rüdiger Merthen, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Bilanz von Merthen nun 3 Siege, bei 4 Niederlagen aus. Mit 3:1 gewann Daniel Stühler
gegen Manfred Leidner und gab dabei nur einen Satz her. 8:6 (Stühler) bzw. 3:3 (Leidner) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
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Matches. Michael Goschenhofer hatte gegen Annika Weber wiederum bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Schuler /
Nöller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Damit war der 9. Punkt für den VfB Humprechtshausen im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfB Humprechtshausen die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 11:13 bei 5 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TTC Fuchsstadt II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:15. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfB Humprechtshausen

Doppel: Schuler / Nöller 2:0, Walter / Stühler 1:0, Bulheller / Goschenhofer 0:1 
Einzel: M. Schuler 2:0, S. Nöller 1:1, F. Walter 1:1, H. Bulheller 0:2, D. Stühler 2:0, M. Goschenhofer
0:2 

 TTC Fuchsstadt II
Doppel: Klüh / Merthen 0:2, Bayer / Weber 0:1, Schuler / Leidner 1:0 
Einzel: L. Klüh 0:2, L. Bayer 1:1, C. Schuler 1:1, R. Merthen 2:0, M. Leidner 1:1, A. Weber 1:1


